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Swaruu: Die Urmah: Eine dominante Katzen Spezies, eine von vielen, unzähligen Katzen Arten. 
So wie die riesigen Alpha Dracos die dominierenden Reptilien- oder Reptilienrasse sind, sind die 
Urmah die dominierende Katzenrasse. Herkunftsort: Der Stern VEGA, die Planeten Lyra und Avalon. 
Und genau wie die Alpha Dracos haben sie Kolonien in der ganzen Galaxie, insbesondere in diesem 
Quadranten. Beachte, dass sie von denselben Planeten stammen wie die Lyrer. Sie koexistierten und 
kooperierten untereinander. Sie sind freundlich zueinander. Friedliche Symbiose mit einer großen 
Kolonie auf Sirius. Sie haben Kolonien auf Tausenden von Planeten, aber die Kolonie auf Sirius ist 
besonders groß, und Vega kommt an zweiter Stelle. Alpha-Raubtiere. Früher waren sie sehr invasiv, 
heute sind sie friedlich und spirituell. Sie sind Mitglieder der Föderation der Vereinigten Planeten. Sie 
sind in allem sehr militarisiert und übertrieben. Äußerst geschmückte Katzen, alles ist Gold, alles ist 
großartig, alles ist eine übertriebene Verzierung, so wie die Musik von Richard Wagner. 
Alles Metall, Trompeten, alles mit ihnen ist episch! Sie sind Löwen oder Tiger auf zwei Füßen. Die 
exakte gleiche Größe. Kurze Beine, langer Rücken, manchmal Schwänze mit einem Haarball am Ende. 
Sie schmücken sich in vielerlei Hinsicht und sie haben auch eine Affinität zur Mode. Alles an ihnen ist 
sehr verziert. Die Männchen verwenden High-Tech-Rüstungen und gestalten Zeremonien wie die 
Römer. Alles golden, mit langen roten Umhängen. Ihre Sprache ist hauptsächlich telepathisch, aber sie 
reden auch, obwohl sie keine sehr deutliche Aussprache haben. Sie schnurren viel. Sie lieben andere 
Spezies sehr und lassen sich umarmen. Sie sind fleischfressend, aber sie machen synthetisches Fleisch. 
Sie jagen nicht mehr, genauso wie die Alpha Dracos, mit denen sie in gutem Kontakt stehen. Sie 
bewohnen riesige geschmückte Häuser, ähnlich wie die der Römer. Alles ist Katzen gewidmet, Statuen,
Sphinxe, Gemälde, in Holz und Metall geschnitzt. Viele gewaltige Hallen mit Säulen im Inneren und 
mit Fackeln an den Wänden. 
Ihr politisches System: Patriarchalisch / Matriarchalisch Holographisch. Andromedan-Modell, so wie 
wir. Konstruktionsform ihrer Raumschiffe: Schwer zu erklären. Es ist wie ein langes und solides U. 
Hochglanzpoliert, metallisch. Nur wenige Ausgänge, nur hinten für die Motoren. (Gestalt Veränderung 
Fähigkeit?)„Total Warp Capacity“. Sehr interstellar. 
Sie haben eine riesige Anzahl an Sternensaaten auf der Erde. Es sind die kleinen und großen Katzen 
und die domestizierten Katzen. Zumindest sagen sie uns das so. Sie halten sehr zusammen und helfen / 
respektieren andere Katzenrassen. Sie sind fortschrittlich mit hoher Spiritualität. Extrem liebevoll und 
einfühlsam. Trotzdem sind sie wilde Krieger. So heftig, dass sogar die Alpha Dracos sie fürchten. 

Gosia: Und wie ist ihre Spiritualität? Wie unterscheidet sie sich von Eurer? 

Swaruu: Sehr in Übereinstimmung mit unserer Spiritualität. Die Beziehungen zu ihnen sind 
ausgezeichnet. Hier in der Nähe befindet sich ein "Katzen" -Schiff. Ruhrer von Avalon, der Leiter der 
Erdexpedition. 

Gosia: Also sehen viele Rassen die Spiritualität auf ähnliche Weise? Hier auf der Erde gibt es so viele 
Unterschiede, es gibt Alchemieschulen, Meditationsschulen, Metaphysikschulen, Andachtswege und so
weiter. 

Swaruu: Ja, wir alle sehen die Dinge auf ähnliche Weise, nur unterschieden mit einem für jeden etwas 
anderen "Geschmack". 



Auf der Erde unterscheiden sich die Sichtweisen sehr, weil sie alle in bestimmten Grundsätzen falsch 
sind. Die Spiritualität selbst wird letztendlich irgendwann auf die gleiche Weise wahrgenommen und 
dies bestätigt, dass Du auf dem richtigen Weg bist, Rasse für Rasse, findet dasselbe heraus. 
Die Urmah haben eine Sichtweise, die sich von unserer unterscheidet,  es ist eine Art Gottheit von 
ihnen ... "Die große kosmische Katze", aber, wenn man es genau studiert, sieht man, dass es nur eine 
Version der Ursprungs - Quelle ist. Nur wird das für sie als eine Katze symbolisiert.

Gosia: Wow, große kosmische Katze! 

Swaruu: Damit ist die Quelle gemeint, das All. 

Gosia: Es gibt Leute, die sagen, dass die Katzen auf der Erde durch die außerirdischen Rassen 
eingeführt wurden. Ist das so? Kann es sein, dass die Urmah das waren? 

Swaruu: Ja, die Katzen wurden auf der Erde eingeführt, nicht von der Urmah, sondern von Taygeta, in 
den Zeiten des alten Ägypten, vor der klassischen ersten Phase. Aber nicht als Geschenk ... Sie gingen 
einfach die Rampen der Schiffe hinunter, denn seit Tausenden von Jahren sind Katzen Begleiter von 
Taygeta. Natürlich nicht exklusiv nur von Taygeta. Sie kamen einfach die offenen Rampen der Schiffe 
hinunter... sie vermehren sich schnell, wenn nichts dagegen unternommen wird. Ohne 
Geburtenkontrolle würden die Katzen in kurzer Zeit in das gesamte Schiff eindringen. Es gibt keine 
verlässlichen Aufzeichnungen über die Existenz von Hauskatzen vor etwa 8000 Jahren (gemeint ist 
natürlich auf der Erde). 

Gosia: Wow, ok, das ist super interessant. Vielen Dank. Waren die Urmah auch einmal auf der Erde und
haben sie Kulturen beeinflusst? Hatten sie Kolonien? 

Swaruu: Ja, noch einmal im alten Ägypten. Vor 10 000 v. Chr., Vor 10 000 bis 8000 Jahren. 

Gosia: Hatten sie hier Kolonien? Oder haben sie einfach interagiert? 

Swaruu: Sie haben nur interagiert, nicht in Kolonien, nur multikulturell. Soweit ich weiß, hatten sie 
keine Kolonien auf der Erde oder wenn dann, nur kleinere. Aber abgesehen von der Erde sind sie 
überall.


